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Aufgrund aktueller Ankaufsgesprache bzw. Verhandlungen duirfte bei einem positivem Verlauf um
die Jahreswende bereits der nachste ILG Fonds auf den Markt kommen. Geplant ist die Investition
in zwei strategische Handelsimmobilien jeweils im Speckgurtel einer Landshauptstadt. Weitere Infos
im nachsten Flash!

IVG: ,,Handel schlagt Buro*

Das boérsennotierte Emissionshaus IVG bzw. Dr. Thomas Beyerle, Head of CS & Research der IVG
schreibt in seinem Newsletter Market Tracker: Investmentstrategien: ,IVG Research mochte mit
dem vorliegenden Market Tracker (...) eine mittel- bis langfristige Prognose und strategische Hand-
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hohere erwartete Rendite! IVG schreibt selbst: ,Die Rendite-Risiko-Kombinationen fir Blros befin-
den sich fast immer rechts unterhalb des Handels: Hohere Rendite UND geringeres Risiko bei Han-
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Deutsche Bank: ,,schlussendlich Inflation*

Berliner Morgenpost (15.09.2012): ,Jain sagte, die Rettung Europas sei sicherlich mit hohen Kosten
verbunden. Und ich habe eine groRe Sympathie fur die Kritiker der Rettungspolitik. Denn die
Konsequenz werde "schlussendlich Inflation sein". Diesen Preis aber werde Europa zahlen mussen.
Die Inflationsrate in der Eurozone lag im August bei 2,6 Prozent. Damit verstarkte sich der
Preisauftrieb.”

Investoren sturzen sich auf Handelsimmobilien

so titelt DER HANDEL (12.09.2012) und die Immobilien-Zeitung (12.09.2012) schreibt : ,Die
jhrlichen Investitionen in Einzelhandelsimmobilien werden bis zum Jahr 2020 weltweit
voraussichtlich um 50 % steigen und ein Volumen von 180 Mrd. USD erreichen.”

Onlinehandel fuhrt nicht zu geringerem Flachenbedarf
so die Immobilienzeitung: ,Multichannel-Retail, d.h. der Verkauf Uber mehrere Kanéle (Laden,

Internet, Smartphone), wird nicht zu einem geringeren Flachenbedarf im stationaren Handel fuhren.
Das ist das Ergebnis einer Studie von CBRE.” Bei CBRE heil3t es zum Thema: “In den nachsten
zwei Jahren sind fir den internationalen Einzelhandel zudem Investitionen in neue und bestehende
Geschafte oberste Prioritat, wobei die Mehrheit aufgrund ihrer Multichannel-Strategie eine héhere
Anzahl von Ladenlokalen sowie groRere Ladenflachen benétigen.”

ILG GmbH - Landsberger Stral’e 439 - 81241 Minchen - Tel. 089 88 96 98-0 - Fax 089 88 96 98-11 - E-Mail: info@ilg-fonds.de - www.ilg-fonds.de

+—
oo
()

-]
(V]

0

sicher



http://www.ivg.de/fileadmin/internet/daten/redakteur/dokumente/2012/IVG_Market_Tracker_September_2012_Investmentstrategien_deutsch.pdf
http://www.cbre.de/de_de/news_events/news_detail?p_id=12217&title=Internationale_Einzelhändler_sehen_Multichannel_als_Ergänzung_und_werden_ihre_Filialnetze_ausbauen_

